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EDV und Prüfen 

Thema:  Tipps und Tricks zu SAP und zu ACL-Prüfsoftware 

Nachdem ActiveData im Vordergrund unserer vergangenen Informationen stand, folgen 
nun primär Tipps zu SAP und ACL-Prüfsoftware. Weiterhin verweisen wir auf ein kosten-
günstiges und anwenderfreundliches Programm zur Übernahme von Druck- und PDF-
Dateien. Zum Abschluss findet die zunehmende Anzahl der ActiveData-Anwender Hinwei-
se zur automatisierten Dokumentation der Analysevorgänge (Audit-Trail). 

SAP Datenexport (Tabellen, Reports) zur Analyse in Prüfsoftware 

SAP bietet standardmäßig viele unterschiedliche Formate und Wege, um Tabellen- und 
Reportdaten für Analysen mit Hilfe von Prüfsoftware zu exportieren. Oft bedienen sich An-
wender der Excel-Schnittstelle. Vielfach variieren hierbei die Formate (Zeichen, Nume-
risch, Datum) der einzelnen Felder. Bei automatisierten Analysen (Skripte / Makros), deren 
programmierte Auswertungsregeln auf ein bestimmtes Feldformat abgestimmt sind, er-
weist sich ein Datentransfer im Textformat über die SAP-Menüfolge [System | Liste | Si-
chern | Lokale Datei] 

 

mit der Option „Unkonvertiert“ häufig als die bessere Alternative. 

 

Die übertragenen Tabellendaten haben weitgehend die gleiche Darstellung wie auf dem 
SAP-Bildschirm. 
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Für den Revisor eröffnen sich hierzu mehrere Möglichkeiten des Imports in Prüfsoftware 

• als “verknüpfte” Textdatei mit fester Feld- und Satzlänge 
Hierzu sind sowohl in IDEA als auch in ACL passende Satzbeschreibungen erfor-
derlich, die bei einem ersten Import (z.B. als RDF-File) erzeugt werden. Mit deren 
Hilfe kann die Verknüpfung zur Textdatei (ein Import ist nicht zwingend notwendig) 
vorgenommen werden. Manuelle oder automatisierte Analysen schließen sich an. 

• als Textdatei mit Feldtrennern (Ascii-Delimited) 
Feldtrenner ist das PIPE-Zeichen (|). Für den Import nach Prüfsoftware können 
ebenfalls vorhandene Satzbeschreibungen verwendet werden. 

Beide Alternativen ermöglichen es, Feldformate und -bezeichungen in den vorhandenen 
Satzbeschreibungen festzulegen. Solange die Dateiexporte aus SAP in vergleichbarer 
Weise und mit gleichen Feldern erfolgen, sind die Datenstrukturen für automatisierte Aus-
wertungen innerhalb von Prüfsoftware verlässlich und eine Fehlerquelle wird minimiert.  

Automatisierte SAP-Datenübernahme (Tabellen, Reports) in Prüfsoftware 

Werden die SAP-Daten über den vorstehend aufgeführten Weg auf den prüfereigenen 
Personalcomputer transferiert, können unsere automatisierten Importskripte für ACL und 
IDEA eingesetzt werden. Sie bieten eine Reihe von Vorteilen: 

• Eine Satzbeschreibung ist nicht erforderlich 
Das Skript analysiert die Textdatei(en) automatisch und übernimmt diese in ihrer 
jeweiligen Struktur mit allen vorhandenen Feldern sofort in das Prüfprogramm. 

• Verlässliche Feldformate 
Felder werden wahlweise im Zeichenformat übertragen. Alternativ ermittelt das 
Skript aus den Dateiinhalten die zulässigen Feldformate (Zeichen, Numerisch, Da-
tum) und weist diese zu. 

• Optimale Feld- und Satzlängen 
Für jedes Tabellenfeld werden optimale Feld- und Satzlängen festgestellt und beim 
Import in Prüfsoftware berücksichtigt. So werden jeweils die kleinstmöglichen Da-
tenmengen übertragen. 

• Korrektur ungültiger oder fehlender Feldbezeichnungen 
Feldbezeichnungen, deren Umlaute im UNICODE-Format (mit ungültigen Umlau-
ten) erstellt wurden, fehlende Feldbezeichnungen, mehrfach vorkommende Feld-
bezeichnungen oder solche, die sich im reservierten Namensraum der Prüfsoftware 
befinden, werden automatisch korrigiert. Sie behindern den Datenimport nicht 
mehr. 
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• Gleichzeitiger multipler und automatischer Import einer Vielzahl von Dateien. 
Unser Skript ermöglicht die gleichzeitige und automatische Übernahme vieler SAP-
Dateien (Tabellen, Reports) nach Prüfsoftware, wenn diese in einem einheitlichen 
Datenverzeichnis auf dem Prüfer-PC abgelegt wurden. 

Beispiel für den automatisierten Import in ACL-Prüfsoftware: 

• Aufruf der Funktion 

 

• Ergänzung des Datenverzeichnisses 

 

• Ergänzung der Parameter 
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• Ergebnis als eine oder mehrere auswertungsbereite Tabellen in ACL 

 

Wenn nicht ohnehin (ein kostenpflichtiges) Zusatztool für den SAP-Datentransfer verwen-
det wird, erleichtert sich die Übernahme von SAP-Daten nach Prüfsoftware mit dieser 
Funktionserweiterung erheblich. Eine detaillierte Anwendungsbeschreibung kann aus un-
serem Downloadbereich angefordert werden. Die Skripterweiterung ist auf Anfrage zur 
(ausschließlichen) Verwendung in eigenen Prüfungen kostenfrei bei uns erhältlich. 

UNICODE-Zeichen (Umlaute) in SAP-Datendownloads 

SAP-Systeme international tätiger Unternehmen führen ihre Daten im UNICODE-Format. 
Demgegenüber sind bei vielen Revisoren Prüfsoftwarelösungen im Einsatz, die nicht 
UNICODE-fähig sind. Nach einem Standard-SAP-Datentransfer werden Umlaute und Son-
derzeichen in Textfeldern oder Feldnamen häufig sinnentstellend dargestellt. 

 

Mit aufwendigen Rechenformeln können Umsetzungen innerhalb von Prüfsoftware nach 
dem Import der SAP-Daten vorgenommen werden. Einfacher ist die richtige Einstellung 
zum „Encoding“ innerhalb von SAP während des Datentransfers: 

 

Der aufgeführte Fehler wird so bereits im Vorfeld vermieden.  
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Download von SAP-Daten in geeignete Verzeichnisse des Prüfer-PC‘s 

Von Anwendern wird vielfach beklagt, dass SAP-Downloads in schwierig zu findenden Da-
teiverzeichnissen des Prüfer-PC’s abgelegt werden. Ein kleiner Trick verschafft hier Abhil-
fe. Wechseln sie in SAP mittels [System | Benutzervorgaben | Eigene Daten] 

 

auf den Reiter „Parameter“ und ergänzen Sie dort den Parameter „GR8“ sowie den ge-
wünschten Downloadpfad, z.B. „C:\Temp“. 

 

Zukünftig wird für alle Datentransfers der aufgeführte Transferpfad vorgeschlagen. Kombi-
niert mit dem von uns bereits vorgestellten automatischen Import-Tool können von dort aus 
anschließend alle transferierten SAP-Tabellendaten in „einem Rutsch“ nach Prüfsoftware 
übertragen werden. 

Automatisierte Erzeugung wichtiger Rechenfelder in Prüfsoftware 

Für prüferische Analysen werden vielfach immer gleiche Informationen aus Zeichen-, Be-
trags- oder Datumsfeldern benötigt. Sei es die Aufteilung debitorischer sowie kreditorischer 
Positionen anhand des Vorzeichens in getrennte Soll-/Habenfelder, bereinigte Textfelder 
für Doppelanalysen, Differenzen zwischen Datumsangaben oder zugehörige ausgeschrie-
bene Wochentage. Oft müssen hierzu aufwendige Rechengleichungen und Funktionen 
bemüht werden. 
Unsere skriptbasierten Funktionserweiterungen schaffen Abhilfe. Entsprechende Felder 
können aus einem Menü ausgewählt werden. Sie stehen anschließend sofort und auswer-
tungsbereit zur Verfügung, wie das nachfolgende Beispiel für ACL-Prüfsoftware demons-
triert: 
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• Aufruf der Funktion 

 

• Auswahl der Felder und gewünschter Informationen 

 

• Kontrolle der Ergebnisse und hierauf basierende Analysen 

 
Das aufwendige Handling von Rechenoperationen und der Einsatz von Funktionen sind 
überflüssig. 
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Eine detaillierte Anwendungsbeschreibung kann aus unserem Downloadbereich angefordert 
werden. Die Skripterweiterung ist auf Anfrage zur (ausschließlichen) Verwendung in eigenen 
Prüfungen kostenfrei bei uns erhältlich. 

Einfacher Import von Druckdateien bei ActiveData und ACL 

Der Import von druckaufbereiteten Textdateien oder PDF-Dateien wird oft als schwierig be-
zeichnet. IDEA-Anwender verwenden hierfür das dort integrierte Zusatztool „Report Reader“. 
Für die zahlreichen Anwender von ActiveData-Prüfsoftware oder ACL wurde bisher ein ver-
gleichbares und kostengünstiges Werkzeug nicht angeboten. Hier hatten wir Abhilfe zugesagt. 
Nach intensiven Recherchen empfehlen wir das Programm „Import Wizard“, welches bei ei-
nem Preis von 150 Euro die Möglichkeiten des bereits erwähnten „Report Readers“ sogar noch 
um einiges überschreitet und universell einsetzbar ist. 

 

Bei ähnlich einfacher Oberfläche wie Report Reader oder Monarch können wiederholt ver-
wendbare Übernahmeschablonen für Druck- oder PDF-Dateien erzeugt werden, die sofort ein 
auswertbares Datenformat für Excel oder ACL erzeugen. Hierbei werden auch komplexe Struk-
turen mit mehreren Kopf- und Fußzeilen einfach aufgelöst. 
Das Programm steht nach der Installation als eigenständige Applikation bereit und integriert 
sich auf Wunsch direkt in eine vorhandene Excel-Installation. 
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Letzteres ist insbesondere für die Anwender von ActiveData für Excel-Prüfsoftware interessant, 
die so zu äußerst günstigen Konditionen eine weit fortschrittliche, integrierte Lösung für die 
Datenanalyse in einer vertrauten Excel-Umgebung erhalten. 

 

Um diesen Aspekt zusätzlich zu fördern, haben wir die kurzfristige Erstellung einer deutsch-
sprachigen Programmversion mit zugehörigem Anwenderhandbuch veranlasst. Bei Fra-
gen und Unterstützungsbedarf von Anwendern stehen wir ebenfalls zur Verfügung. 

Historie und Nachweisdateien bei ActiveData für Excel Prüfsoftware 

Der Einsatz von Excel für revisionsbezogene Datenanalysen wird oft mit dem Argument abge-
lehnt, die dort von Revisoren vorgenommen Analyseaktivitäten seien nicht nachvollziehbar. Es 
fehle eine ACL oder IDEA vergleichbare Historie der Auswertungsschritte. 
Mit der kostengünstigen und nahtlos in Excel integrierten Prüfsoftware „ActiveData“ wird dieses 
Manko vollständig behoben. Sie verfügt nicht nur über die vergleichbar innovativsten Auswer-
tungsfunktionen, sondern beinhaltet auch einen umfangreichen Audit-Trail. Dieser folgt hierar-
chisch den einzelnen Elementen des Prüfungsprojektes, wie das nachfolgende Beispiel zeigt: 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

  

Prüfungsprojekt 
(Arbeitsmappe) 

Prüffeld A 
(Tabelle oder Arbeitsblatt) 

Prüffeld B 
(Tabelle oder Arbeitsblatt) 

Spalte 
(Tabellenfeld) 

Zeile 
(Datensatz) 

Zelle 
(Datenposition) 
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• Nachweise zum Prüfungsprojekt (Arbeitsmappe) 
Auf dieser Ebene finden sich zahlreiche Aufzeichnungen, welche die prüferischen 
Analysen begleiten: 
- Übergreifende LOG-Datei  [Werkzeuge | Log-Datei] 

Aufzeichnung aller Aktivitäten und Analyseparameter mit Datum und Uhrzeit. 

 

- Historie zu allen Prüfungsprojekten  [Navigator | Arbeitsmappen Historie] 
Übersicht zu allen angelegten und verwendeten Prüfungsprojekten mit Datum 
und Uhrzeit der letzten Verwendung: 

 

- Historie zu jedem einzelnen Prüfungsprojekt  [Index | Index Arbeitsmappen] 
Detaillierte Übersicht zu jedem einzelnen der aufgeführten Prüfungsprojekte mit 
allen erzeugten Tabellen und Ergebnissen, Größe, Autor, Datum und Uhrzeit 
der Erzeugung / Verwendung sowie vielen weiteren Angaben. Historien zu 
mehreren Projekten können in einem Arbeitsgang erzeugt werden.  
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• Nachweise zum Arbeitsblatt (konkrete Datentabelle, z.B. Stammdaten oder Belege) 
Hier finden sich Aufzeichnungen zu einem speziellen Prüffeld, z.B. Kreditoren-
stammdaten oder -belege, die innerhalb einer Datentabelle (Arbeitsblatt) geführt 
werden.  
- Aktivitätsübersicht [Index | Index Arbeitsblätter] 

Aufzeichnung aller Aktivitäten und Analyseparameter mit Autor, Datum, Uhrzeit, 
Formeln und Ergebnis. 

 

- Satzbett / Datensatzbeschreibung  [Spalten | Spalteneigenschaften] 
Zu jeder einzelnen Spalte einer Datentabelle werden konkrete Informationen zu 
Spaltenbezeichnung, Datentyp, Anzahl fehlender oder fehlerhafter Einträge, 
Formatierungen, Felderläuterungen, hinterlegten Formeln und weiteres mehr 
vermittelt. 

 

Fehlerhafte, leere oder auffällige Positionen können von hier aus direkt einge-
blendet werden. Der Revisor hat somit einen jederzeitigen dokumentierten 
überblick über die Qualität der von ihm ausgewerteten Daten, ohne dass er 
hierfür eine besondere Funktion aufrufen müsste. 
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Ergänzende Informationen zu berechneten Spalten erhält ein Prüfer, nachdem 
er das Satzbett aktualisiert hat, durch die automatische Spaltenkommentierung. 
Sobald er über die Spaltenüberschrift fährt, werden Formeln, Autor und Entste-
hungszeitpunkt und -aktivität automatisch eingeblendet. 

 

- Datensatz / Tabellenzeile  [Zeilen | Zeilenansicht] 
Für jeden einzelnen Datensatz kann der Auditor eine karteiorientierte Ansicht 
einblenden sobald der Tabellenzeile markiert hat. Angezeigt wir der vollständige 
Datensatz mit allen Feldern, Inhalten, Formeln und Formaten. 

 

Die entsprechende Darstellung kann im Vordergrund fixiert werden, so dass 
auch bei einem Wechsel der Datensätze in der Tabelle jeweils die vollständige 
Übersicht (neben der zeilenorientierten Tabellendarstellung) zur Verfügung 
steht. 
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- Datenelement / Position / Zelle  [Zellen | ausgewählte Zelleigenschaften] 
Sollen nur bestimme gleiche Zellen (Datenpositionen) einer Spalte oder ver-
schiedener Spalten (Felder) mit ihren Eigenschaften und Inhalten dokumentiert 
oder verfolgt werden, so wählt man die vorstehend aufgeführte Funktion. 

 

Sie kann ebenfalls im Vordergrund fixiert werden und passt sich somit Zell-
wechseln an. Dieses ist insbesondere dann nützlich, wenn die Ursachen unkla-
rer Ergebnisse (hier eine auffällige Zeitdifferenz zwischen zwei Datumsfeldern) 
zu denen mit zutreffenden Inhalten verglichen werden sollen. 

Alle automatisch erzeugten Dokumentationsergebnisse können ausgedruckt und zusätzlich in 
neuen, prüfungsbegleitenden Arbeitsblättern gespeichert werden. Insgesamt ergibt sich so 
auch in der excelbasierten Prüfsoftware ein Dokumentationsstand (Audit Trail), welcher an vie-
len Stellen über die Aufzeichnungen gängiger Prüfsoftwareprodukte hinausreicht.  

Zum Abschluss… 

Weitere Funktionen zur Unterstützung der Prüfungsarbeit (insbesondere IDEA) stellen wir 
Ihnen gerne in einem nächsten Newsletter vor. Zusätzliche Informationen zu den dargestellten 
Prüfhilfen finden Sie auf unserer Internet-Seite 

www.roger-odenthal.de 

Alle aufgeführten Programme erhalten Sie bei Übermittlung einer kurzen Nachricht kostenfrei 
über unsere Kontakt-Seite. Für Anregungen, Rückfragen und weitere Hinweise erreichen Sie 
uns gerne unter den angegebenen Kontaktdaten. Wir freuen uns, von Ihnen zu hören. 
 
Mit freundlichen Grüßen 

 
Roger Odenthal       Ute Seeber  
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